
Die Basis: Gebet     
Diese Ausarbeitung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit!
Siehe auch: Die Basis: Fürbitte
Quelle: "Bibel“

„So wahr ich lebe, spricht der Herr; ich will mit euch tun, wie ihr vor meinen Ohren gesagt habt.“
4.Mose 14/28

Vorbild im Gebetsleben:
 Jesus Luk. 6, 12-13

Was ist Gebet?:    
 sich Gott nahen (Griechisch Lexikon)
 Gott bitten 2.Chr. 6/19, Phil. 4/6
 Gottes Wort im Glauben zurück zu Gott sagen Jes. 55/11
 ist Lebensstil Ps. 109/4

(Beginn des Betens in der Bibel 1.Mose 4/26)

Wozu ist Gebet:
 Verherrlichung Gottes, seiner Macht und Taten 5.Mose3/24
 um zu Bitten 5.Mose 3/25
 Stärke Luk. 21/36
 Empfang Matth. 7/8
 Vollkommene Freude Joh. 16/24

Warum Gebet?:
 um Kontakt mit IHM zu haben
 IHN anzubeten Matth. 4/10
 IHN zu preisen 1.Tim. 1/7
 für andere vor Gott einzustehen Jak. 5/16
 Gottes Wille Ps. 2/8
 Jesus Auftrag Matth. 7/7
 damit wir von Gott empfangen Joh. 16/23-24, Matth. 7/8
 um Gottes Angebote auszuschöpfen Eph. 1/3, 17-19
 um Hilfe und Barmherzigkeit zu erhalten Hebr. 4/14-16

Was gibt es für Arten des Gebetes:
 Anbetung Matth. 4/10
 Lobpreis 1.Tim. 1/7
 Fürbitte Jak. 5/16
 Bitten Phil. 4/6, Matth. 6/8
 Kriegsführung Matth. 16/18, Off. 12/11

Was kann durch Gebet geschehen:
 Gott ändert seine Entscheidung über den Tod eines Menschen Jes. 38/1-5
 es verändert die Welt 1.Tim 2/1
 Gott kann uns etwas aufs Herz legen  Jes. 50/4
 es wächst das Reich Gottes Kol. 1/9
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 wir erhalten Einblick in die verborgene Welt 2.Kön. 6/15-16
 Ermutigung Apg. 4/31
 Hilfe im Dienst Röm. 15/30-31
 Heilung Jes. 38/1-5
 Lebensverlängerung Jes. 38/1-5

Wer darf  beten?:
 Jeder Joel 3/5
 besonders Christen Röm. 8/14-15

Wo kann ich beten?: 
 zurückgezogen Matth. 6/6, Luk. 5/16
 an allen Orten 1.Tim. 2/8

Wie soll ich beten?:
 in Einsamkeit vor IHM Matth. 6/6
 in Gebetsgemeinschaft Matth. 18/19-20
 in Bitte, Gebet, Fürbitte,Danksagung 1.Tim. 2/1, Kol 4/2
 im Lobpreis Ps. 100/4
 im Geist und im Verstand 1.Kor. 14/15
 Energiegeladen (aus griech. Urtext) Jak. 5/16b

 durch Wort Gottes Ps. 119/105
 durch den Hl. Geist Luk. 24/49

 laut, damit es Satan uns seine Dämonen hören Eph. 3/8-10
 Flehen im Geist Phil. 6/18
 ringend 5.Mose 9/25
 anhaltend 5.Mose 9/25, Luk. 18/1-8
 in dem Namen Jesus Joh. 16/23, Joh. 14/13-14
 im Glauben Jak. 1/6
 nach Gottes Willen Jak. 4/3, Joh. 5/14-15
 verstärkend durch Fasten Apg. 13/1-3
 ernsthaft Kol. 4/2

Gebetshaltungen, die in der Bibel vorkommen: (Es geht nicht darum eine Formel zu befolgen, 
sondern Gott mit unserm Herzen zu begegnen)

 sitzen 1.Chr. 17/16
 knien 1.Kön. 8/54
 niedergebeugt Eph. 3/14, 2.Mose 34/8
 stehen Neh. 9/5
 Hände aufheben, stehen 1.Tim 2/8, 2.Chr. 6/12
 gehen 2.Kön. 4/35
 zerrissene Kleider, Gesicht zur Erde Jos. 7/6
 flachliegen Matth. 26/39

Wann soll ich beten?:
 jederzeit im Geist Eph. 6/18
 wenn es mir oder jemand schlecht geht Jak. 5/13
 wenn es mir gut geht (Gott loben) Jak. 5/13
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 bei Krankheit, wenn ich gerufen werde Jak. 5/14
 am Morgen Mark. 1/35
 allezeit Phil. 6/18

Voraussetzungen für Gebet, was erhört wird:
 Gerecht vor Gott sein Jak. 5/16b
 Glaube Matth. 21/22
 Vergebung Mark. 11/25
 Anhaltend, beharrlich Luk. 6/12, Röm. 12/12
 Einmütigkeit Apg. 1/14
 Beständigkeit Apg. 2/42
 Ernstlichkeit Jak. 5/16
 allzeit beten, nicht nachlassen Luk. 18/1
 Besonnenheit, Nüchternheit 1.Petr. 4/7
 im Hl. Geist Jud. 20
 in Jesus Namen zur Verherrlichung Gottes Joh. 14/13-14
 engsten Kontakt zu Jesus Jak. 15/7
 nicht in fortlaufender Sünde lebend 1.Joh. 3/22
 nach Gottes Willen beten 1.Joh. 5/14
 Gott in Ehren halten Hebr. 5/7
 mit Danksagung Phil. 4/6
 bekehrt sein Ps. 34/18
 Lust am Herrn haben Ps. 37/4
 Gottesfurcht Ps. 145/18-19
 Aufrichtigkeit Spr. 15/8
 Flehen Phil. 4/6
 konkret beten Mark. 10/46-47, 51

Hindernisse für erhörliches Beten:
 Wie Heuchler Matth. 6/5
 Viel Plappern Matth. 6/7
 In Zweifeln Jak. 1/6-8
 In übler Absicht Jak. 4/3
 In Unehre zu meiner Frau 1.Petr. 3/7
 Untreue zu meiner Frau Mal. 2/13-14
 Sünde Jes 1/15
 Undankbarkeit Phil. 4/6
 Nicht nach Gottes Willen 1.Joh. 5/14-15
 Unglauben an Gottes Existenz und die Wahrheit der Bibel Hebr. 11/6
 Unglauben, dass Gott meinen Glauben belohnen will Hebr. 11/6
 Keine Vergebungsbereitschaft Mark. 11/25
 Gebet eines Menschen, der die Gesetze verachtet, wird verachtet Spr. 28/9

Ideen für eine Gebetsnacht

1. Dauer
 muss nicht die ganze Nacht gehen
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 ist nicht festgelegt, wie man möchte

2. Termin
 möglichst vor einem freien Tag

3. Ort
 ungestörter Platz ohne Nebengeräusche im Raum oder Freien

4. Verantwortlichkeit
 eine Person hat die Orga-Leitung

5. Gegenstände für die Gebets-Nacht
 Sitzgelegenheiten
 Liederbücher
 Musikinstrumente
 Bibeln
 Geschirr
 Kaffee
 Tee
 Zettel mit Gebetsanliegen
 Buch für Eindrücke von Gottesfurcht

6. Vorbereitung
 Interessierte finden
 Termin festlegen
 Gebetsanliegen
 Raum suchen

7. Durchführung
 die Gebets-Nacht sollte spät am Abend beginnen um Störungen zu vermeiden
 Start mit kurzer Einleitung und Info über Ablauf
 von Gott führen lassen (Anbetung, Stille, Bibel vorlesen usw.)
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